
  Parteienverkehr:	 Montag,	Dienstag	und	Freitag		 	 08:00	-	12:00	Uhr	 	 	 	 Tel.:	02723/2250;	Fax	DW	44
	 	 Mittwoch	 	 	 	 08:00	-	12:00	Uhr	und	13:00	-	20:00	Uhr	 	 www.rabenstein.gv.at
	 	 Donnerstag	 	 	 kein	Parteienverkehr	 	 	 	 e-mail:	gemeinde@rabenstein.gv.at	
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2 Aktuell

1.	Rabensteiner	Ferienabenteuer	erfolgreich	zu	Ende!

Mit	dem	Ende	der	Sommerferien	endet	
auch	das	“1.	Rabensteiner	Ferienaben-
teuer“.
An	 insgesamt	 13	 Tagen	 wurden	 ver-
schiedenste	 Aktivitäten	 mit	 unseren	
„Kleinen“	organisiert.	Es	nutzten	 sehr	
viele	Eltern	das	Betreuungsangebot	für	
ihre	Kinder.
Die	Mädchen	und	Buben	sangen,	tanz-

ten,	 malten,	 spielten	 und	 lernten	 viel	
Neues	 beispielsweise	 im	 Wald,	 am	
Bauernhof,	 bei	 der	 Feuerwehr	 sowie	
bei	der	Rettung.
Es	gab	jede	Menge	an	Spiel,	Spaß	und	
Abwechslungs-	sowie	Lehrreiches!
Rückblickend	war	es	eine	sehr	erfolg-
reiche	Aktion,	die	sicher	nächstes	Jahr	
fortgesetzt	werden	wird.

Beim	7.	Jugendtrainingslager	des	Lan-
desschützenverbandes	NÖ	vom	24.	bis	
26.	 August	 auf	 dem	 Greenhorn-Hill	
nahmen	Jugendliche	im	Alter	zwischen	
10	 und	 14	 Jahren	 aus	 den	 Vereinen	
SG	Seitenstetten,	SG	Baden	1560,	SG				
Raika-Göstling,	Shoot	and	Hound	Ra-
poltenkirchen	sowie	vom	HSV	St.	Pöl-
ten	teil.
Nach	den	Trainingseinheiten	folgte	da-
nach	täglich	ein	Besuch	im	Freibad.	Ein	
Dreierteam	 mit	 Heinz	 Gössl,	 Eduard	
Gonaus	 jun.	 und	 dem	 	 Europameister	
Michael	 Podolak	 leitete	 das	 Schiess-

training	im	Schützenhaus.	
Personal	 Home	 Fitness	 Trainer	 Mag.	
Stefan	Schwaiger	absolvierte	Gruppen-
weise	mit	den	Jugendlichen	ein	Locke-
rungs-	und	Bewegungstraining.	Astrid	
Bachmann,	 Besitzerin	 des	 Cafe-Pub´s	
NaUnd	 in	 Rabenstein,	 spendierte	 den	
Jugendlichen	ein	Eis.
Ein	 Besuch	 beim	 „Reitverein	 Chiron	
Rabenstein	 –	 Pferd	 und	 Reiter	 in	 Ba-
lance“	 der	 Familie	 Mag.	 Judith	 und	
Martin	 Wiesenhofer	 fand	 statt.	 Von	
dort	ging	es	 in	der	Dunkelheit	mit	ei-
ner	Fackelwanderung	wieder	zurück	zu	

den	Schlafhütten.
Mit	 einer	 „Lagerolympiade“,	 bei	 der	
Hufeisenzielwerfen,	 Stiefelweitwer-
fen,	Stelzengehen,	Dirndlkernschätzen	
und	 noch	 einiges	 mehr	 auf	 dem	 Pro-
gramm	 standen,	 wurde	 quasi	 das	 Ju-
gendtrainingslager	 abgeschlossen.	 Als	
Sieger	 ging	 Roman	 Pöchhacker	 (SG	
Raika-Göstling),	vor	Lukas	Prettenho-
fer	(SG	Baden)	und	Thanakorn	Henickl	
(SG	Seitenstetten)	hervor.	Die	Ehrung	
nahmen	 LOSM	 Hermann	 Gössl	 und	
JugendLSPL	Manfred	Schmirl	vor.
Die	Erstplatzierten	erhielten	auch	Me-
daillen	überreicht,	die	Gerhard	Tschepp	
entwarf	und	anfertigte.	
„Lagerchef“	Manfred	Schmirl	bedank-
te	 sich	 am	 Abschlussabend	 nicht	 nur	
bei	 den	 Trainern,	 sondern	 auch	 bei	
seinem	 Betreuerteam,	 allen	 voran	 bei	
seiner	 Frau	 Karina,	 Monika	 und	 Ger-
hard	Tschepp	sowie	Veronika	und	Hans	
Stückler,	welche	die	 Jugendlichen	 auf	
dem	 Greenhorn	 Hill	 mit	 Getränken,	
Essen	und	Mehlspeisen	versorgten.

Foto:	Gerhard	Tschepp

Jugendtrainingslager	des	Landesschützenverbandes	NÖ

Herzlichen	 Dank	 an	 alle	 Unterstützer,	
Gewerbetreibenden	sowie	insbesondere	
den	Gestaltern	der	einzelnen	Angebote	
und	 unserer	 GR	 Edith	 Sommerauer	
und	 ihrem	 Betreuer-Team	 Eva	 Braun-
steiner,	 Christa	 Gravogl,	 Eva-Maria	
Heindl	und	Sabine	Stückler.

Foto:	Romana	Buder



�Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Rabensteinerinnen
und Rabensteiner!
Der Schulanfang steht vor der Tür

Liebe	Eltern	und	Autofahrer!
Anfang	September	ist	eine	spannende,	
herausfordernde	 aber	 auch	 gefahren-
reiche	 Zeit.	 Gerade	 unsere	 „Tafel-
klassler“	werden	mit	unzähligen	Neue-
rungen	in	ihrem	Leben	überhäuft.	Dazu	
kommt	 nun	 auch	 der	 Straßenverkehr.	
Daher	 meine	 Bitte	 an	 die	 Eltern,	 oft	
genug	mit	den	Kindern	den	Schulweg	
zu	 gehen,	 um	 die	 Gefahren	 erkennen	
zu	lernen.	An	die	Autofahrer	appelliere	
ich,	in	Schulnähe	besonders	vorsichtig	
zu	fahren.

40 Jahre Musikverein Rabenstein

Anlässlich	 des	 40-jährigen	 Jubiläums	
unseres Musikvereines findet am 18. 
September	 wieder	 eine	 Marschmusik-
bewertung	in	Rabenstein	statt.	Es	wird	
dabei	nur	zu	sehr	geringen	Verkehrsein-
schränkungen	kommen,	da	kurze	Um-
fahrungsstrecken	 eingerichtet	 werden.	
Nutzen	Sie	die	Gelegenheit,	zahlreiche	
Musikkapellen	aus	dem	Bezirk	bei	ih-
ren	 Darbietungen	 zu	 beobachten.	 Für	

Nach	 dem	Ableben	 von	 Herrn	Albert	
Hörmann,	welcher	diese	ehrenamtliche	
Funktion fast 10 Jahre lang pflichtbe-
wusst	und	verlässlich	ausgeübt	hat,	ist	
eine	große	Lücke	entstanden	im	Sicher-
heitsdienst	für	unsere	Kinder.
Daher	 ergeht	 an	 alle	 Mitbewohner,	
welchen	die	Sicherheit	unserer	Schüler	
am	Herzen	liegt,	der	eindringliche	Ap-
pell	und	die	Bitte,	sich	zu	melden,	um	
das	 bestehende	 Schülerlotsen-Team,	
derzeit	 bestehend	 aus	 Martin	 Falken-
steiner,	Christa	Gravogl	und	Peter	Hör-
mann	zu	verstärken.
Dieses	freiwillige	Engagement	darf	als	
nicht	 selbstverständlich	 erachtet	 wer-
den	und	 ist	gefährdet,	wenn	eine	oder	

Schülerlotsen	suchen	Verstärkung

unseren	Musikverein	Rabenstein	 stellt	
sich	die	Herausforderung	als	Gastgeber	
und	teilnehmende	Musikkapelle.
Bitte	 unterstützen	 Sie	 mit	 ihrer	 zahl-
reichen	Anwesenheit	die	Musikerinnen	
und	Musiker.

Straßensperre der B 39

Auf	 Grund	 von	 Umbau-	 und	 Sanie-
rungsmaßnahmen	am	Gleiskörper	gibt	
es	am	Bahnübergang	Steinklamm	meh-
rere	Einschränkungen	bzw.	Sperren	auf	
der	B	39:	
15.9.	 halbseitig	 05:15-22:30
15.-16.9.	 ganz	 22:30-05:15
16.-17.9.	 halbseitig	 05:15-22:30
	 ganz	 22:30-05:15
17.9.	 halbseitig	 05:15-17:00

Sperrmüll am Bauhof

Ich	möchte	Sie	nochmals	darauf	hinwei-
sen,	dass	Sie	auch	an	den	ausgeschrie-
benen	Dienstagen	Ihren	Sperrmüll	am	
Bauhof	abgeben	können.	Dadurch	ver-
kürzen	sich	auch	die	Wartezeiten.

Ich	wünsche	unseren	Schülerinnen	und	
Schülern	einen	schönen	Schulanfang.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister

Kurt Wittmann

mehrere	 der	 genannten	 Personen,	 aus	
welchen	Gründen	auch	immer,	ausfal-
len.	Daher	mein	Appell	–	insbesondere	
gerichtet an Eltern von schulpflichti-
gen	 Kindern:	 “Leisten	 auch	 Sie	 einen	
aktiven	Beitrag	zur	Sicherheit	unserer	
Schüler	und	melden	Sie	sich	bitte	in	der	
Gemeindekanzlei	bei	Gottfried	Auer,
02723-225015,g.auer@rabenstein.gv.at,	
wenn	 Sie	 bereit	 sind,	 unsere	 Schüler-
lotsen	abwechselnd	durch	ihre	Mithilfe	
unterstützen	zu	wollen“.
Jede	„Zeitspende“	ist	willkommen!
Die	 Einsatzzeiten	 sind	 Montag	 bis	
Freitag,	morgens	von	6:50	bis	7:30	Uhr	
sowie	mittags	von	11:15	bis	11:25	und	
12:10	 bis	 12:20	 Uhr,	 Donnerstag	 von	

12:10	 bis	 12:20	 Uhr	 und	 am	 Freitag	
von	11:15	bis	11:25	Uhr	beim	Fußgän-
gerübergang	der	LB	39	im	Bereich	des	
Rabensteiner	Schulzentrums.

Foto:	Gottfried	Auer



� Aktuell

Nur gesunde Pilze sammeln
Alte,	 schimmelige,	 durchnässte	 Pilze	
dürfen nicht gepflückt werden, da der 
Eiweißverderb	 wahrscheinlich	 schon	
eingesetzt	 hat.	 Trotzdem	 sollten	 sie	
nicht	umstoßen	oder	zertreten	werden,	
denn	sie	sind	nicht	nur	für	den	Fortbe-
stand	der	Pilzart,	sondern	auch	für	das	
Ökosystem	Wald	wichtig.

Fraßspuren an Pilzen sind kein Zei-
chen für ihre Genießbarkeit
Schnecken,	 Maden	 oder	 Wild	 fressen	
auch	für	den	Menschen	tödlich	giftige	
Pilze	an,	ohne	selbst	Schaden	zu	erlei-
den.

Giftpilze müssen nicht bitter oder 
scharf schmecken oder unangenehm 
riechen
Gerade	die	giftigsten	heimischen	Pilze,	
der	Grüne,	der	Weisse	und	der	Kegel-
hütige	 Knollenblätterpilz,	 aber	 auch	
Fliegenpilz,	Pantherpilz	oder	der	Kahle	
Krempling	riechen	und	schmecken	an-
genehm.	 Kosten	 Sie	 deshalb	 niemals	
einen	Ihnen	unbekannten	Pilz.

Jeder einzelne Pilz muß genau unter-
sucht werden,	
denn	mitten	unter	Speisepilzen	können	
giftige	 oder	 ungenießbare	 Doppelgän-
ger	wachsen.

Wenn Sie einen Pilz sicher bestimmt 
haben,	
sollten	 Schmutz,	 Erde,	 Sand,	 un-
brauchbare	oder	vermadete	Teile	noch	
im	Wald	entfernt	werden.	Das	hilft	der	
Vermehrung	der	Pilze	und	der	Sauber-
keit	ihrer	Küche.	Lassen	Sie	zu	junge,	
aber	 auch	 alte	 Exemplare	 prinzipiell	
stehen.	Die	einen	sollen	noch	wachsen,	
die	 anderen	 geben	 noch	 Mengen	 von	
Pilzsporen	ab	und	dienen	als	Nahrung	
und	Unterschlupf	für	Insekten.
							
Transport und Aufbewahrung er-
folgt am besten in einem luftdurch-
lässigen Korb
Trennen	Sie	jedoch	Pilze,	die	Sie	nicht	
sicher	 bestimmt	 haben,	 von	 anderen	
Speisepilzen.
Das	 Gift	 mancher	 Pilze	 kann	 durch	
bloße	Berührung	auf	genießbare	Arten	

übertragen	werden.	

Pilze sollten möglichst kühl, trocken 
und luftig gelagert werden,	
denn	matschige,	feuchte	oder	in	warmer,	
stickiger	Luft	aufbewahrte	Pilze	zerset-
zen	sich	sehr	schnell	und	können	allein	
durch	 den	 Verderb	 des	 Pilzeiweißes	
Vergiftungen	hervorrufen.										
Plastiktragtaschen	 sind	 deshalb	 völlig	
ungeeignet.	Sollten	Sie	Ihre	Pilze	über	
einen	 längeren	 Zeitraum	 aufbewahren	
wollen,	müssen	sie	entweder	getrocknet	
oder	 tiefgefroren	 werden.	 Trotzdem:	
frische, kurz nach dem Pflücken zube-
reitete	Pilze	schmecken	am	besten.

Pilze niemals roh essen
Die	meisten	Pilze	sind	roh	für	den	Men-
schen	unverträglich.	Manche	Pilze,	wie	
z.B.	der	Hallimasch,	sind	sogar	roh	gif-
tig.

Vorsicht mit Alkohol
In	 Verbindung	 mit	 alkoholischen	 Ge-
tränken	 können	 manche	 Pilze,	 z.B.	
der	 Faltentintling,	 Vergiftungserschei-
nungen	hervorrufen.	

Pilze nicht in großen Mengen zu sich 
nehmen
Pilze	 sind	 durch	 ihre	 Eiweißstruktur	
(Chitin)	 für	 den	 Menschen	 generell	
schwer	verdaulich.	In	zu	großen	Men-

Informationen	und	Tipps	für	Pilzfreunde

gen	genossen	können	sie	den	Magen	zu	
sehr	belasten.

Geben Sie der Natur eine Chance
Gefährdete,	 geschützte	 oder	 sehr	 sel-
tene	Pilzarten	wie	z.B.	der	Kaiserling,	
sollten	nicht	gesammelt	werden.	Durch	
übermäßiges	 Sammeln	 sind	 bereits	
ganze	Waldgebiete	pilzfrei	geworden.

Bei Vergiftungserscheinungen nach 
dem Genuß von Pilzen,	
die	 wie	 beim	 Knollenblätterpilz	 oft	
erst	nach	24	Stunden	auftreten	können,	
ist	 unverzüglich	 ärztliche	 Hilfe	 nötig.	
Hausarzt,	Ärztenotruf	oder	die	Vergif-
tungszentrale	Wien	(01/434343).

Zur Pilzbestimmung ist der ganze 
Pilz mit Stielbasis nötig.	
Der	Pilz	sollte	mit	dem	Stiel	aus	dem	
Boden	 herausgedreht	 und	 nicht	 ab-
geschnitten	 werden.	 Giftige	 Knollen-
blätterpilze	 können	 sonst	 nur	 schwer	
erkannt	und	eventuell	mit	essbaren	Pil-
zen	verwechselt	werden.

bezahlte	Einschaltung



�Veranstaltungskalender

September 2011
Es ist immer was los...

...bei uns in Rabenstein
Datum Uhrzeit  Veranstaltung

Donnerstag
1.	September 19:30 Gemeinderatssitzung im“GuK“	-	Sitzungssaal	
  Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115 
Samstag
3.	September 16:00	 Jazz	&	wine	-	Julian´flat	7	auf	der	Ruine	Rabenstein
	 	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115

 19:00 Spirituelles Singen
  	“Haus	Reidl“	Dorf-Au	24
	 	 	Veranstalter:	 Surya
	 	 		Kontakt:	 Rudolf	und	Beatrix	Bauer,	02723-26188
Sonntag
4.	September	 09:00-12:00 Pfarrkaffee im Pfarrsaal	Rabenstein
	 	 Veranstalter:	 Pfarre	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Christine	Krüger,	02723-2576

 15:00 Weisen singen - Weisen klingen auf	der	Ruine	Rabenstein
	 	 Veranstalter:	 Musikverein	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Werner	Schwaiger,	0676-6097586
Sonntag
11.	September	 09:30 Bergmesse am Geisbühel
	 	 	Veranstalter:	 Naturfreunde	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Anton	Steigenberger,	0676-5106114
Mittwoch
14.	September	 13:00	 Spatenstich Sparmarkt und Wohnhausanlage
	 	 Kontakt:	 Bgm	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115
Samstag und Sonntag
17.	September	 07:00-17:00 Flohmarkt zu	Gunsten	der	Aktion	“Essen	auf	Rädern“
18.	September	 09:00-14:00	 ASBÖ	Dienststelle
	 	 Veranstalter:	 ASBÖ	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Brigitte	Grumbäck,	02723-2144
Samstag und Sonntag
17.	September	 ab	17:00 Dämmerschoppen  
18.	September	 ab	14:00	 Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung (bitte beflaggen)
	 	 “GuK“
	 	 Veranstalter:	 Musikverein	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115
Samstag
24.	September	 13:00 Wandertag auf den Geisbühel
  Start:		 FF-Haus	Tradigist
	 	 Veranstalter:	 Feitclub	Tradigist
	 	 Kontakt:	 Herbert	Stix,	0676-6378579
Freitag
30.	September	 20:00	 Musicalmania - Der Wettstreit der Musicals
  “GuK“	-	VA-Saal
	 	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Rudolf	Lick,	0676-3842535



�

Gemeindeservice
Freitag
2.	September	und	 13:00	–	17:00 NÖLI-, Sperrmüll-, Alteisen, Altbatterien und Elektronikschrott
Dienstag    - Übernahme	im	Bauhof
20.	September	 	 	 	 mit	der	Möglichkeit	zur	Entsorgung	von	Altreifen	gegen		
	 	 	 	 Beitragsleistung	bzw.	Kostenersatz
Dienstag
6.	September	 08:00	–	10:00	 Sprechtag des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes
	 	 	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss	mit	Frau	Liane	Radlbauer
    - nächster	Termin 4.	Oktober	2011
Mittwoch	
7.	September	 18:00	–	19:00	 Bauberatung	mit	Sachverständigen	BM	Ing.	Johannes	Hager
	 	 	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss	
Donnerstag
8.	September	 13:00	 	 Mutterberatung	
	 	 	 	 “GuK“	-	Raben-Saal
Freitag
9.	September	 13:00	–	15:00	 kostenlose Rechtsberatung	von	Dr.	Lugert
	 	 	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss
Mittwoch
14.	September	 17:00	–	18:00	 kostenloser Steuer-Sprechtag	von	Rudolf	Lick
	 	 	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss
Mittwoch
28.	September	 16:00	–	17:00	 kostenlose Sprechstunde	von	Notar	Mag.	Alexander	Winkler
	 	 	 	 im	Beratungsraum	im	2.	Obergeschoss

SC RABENSTEIN Spieltermine Herbst 2011

Datum Zeit Rde Hinweis
Fr, 12.08.2011 18:00 1 Krummnussbaum : Rabenstein

So, 21.08.2011 17:30 2 Rabenstein : Neumarkt

Sa, 27.08.2011 17:30 3 Hafnerbach : Rabenstein

Sa, 03.09.2011 16:30 4 Rabenstein : Gerersdorf

Fr, 09.09.2011 19:30 5 Purgstall : Rabenstein

Sa, 17.09.2011 16:00 6 Rabenstein : Pöchlarn

So, 25.09.2011 16:00 7 Kirnberg : Rabenstein

Sa, 01.10.2011 15:30 8 Rabenstein : Gansbach

Sa, 08.10.2011 15:30 9 Rabenstein : Erlauf Platztausch

Sa, 15.10.2011 15:00 10 Rabenstein : Ferschnitz

Sa, 22.10.2011 15:00 11 Frankenfels : Rabenstein

Sa, 29.10.2011 15:00 12 Rabenstein : Kirchberg/P.

Sa, 05.11.2011 14:00 13 Texingtal : Rabenstein

Ersatztermine: Alle Dienstage im August

Mittwoch, 26.10.2011 15:00h

Bitte	am	18.	September	im	
Marktbereich	

(von	Tankstelle	bis	“GuK“)	
beflaggen wegen dem 
Bezirks-Musikfest.

Danke!

www.sc-rabenstein.at



�FIT & FUN - Gesunde Gemeinde

Ärzte - Wochenenddienste
Sprengel:	Rabenstein	-	Frankenfels

	 03.	und	04.	September	 MR	Dr.	Rainer	Krepp	 02722	–	7200
	 10.	und	11.	September	 Dr.	Martin	Brachinger	 02725	–	400
	 17.	und	18.	September	 Dr.	Gerhard	Lienbacher	 02722	–	7300
	 24.	und	25.	September	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 02723	–	2368
	 	

Termine	des	Ärztedienstes	mit	Vorbehalt!

art of help
	 Dr.	Milan	Kudelka		 Facharzt	für	Chirurgie,	Wahlarzt	für	alle	Kassen,	 	 02723	–	72	544
	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 Arzt	für	Allgemeinmedizin	 	 02723	–	2368
	 Dr.	Michael	Stolz	MAS	 Psychosomatische	und	Psychotherapeutische	Medizin	 tel.	Anmeldung		 02723	–	2368
	 Martina	Zeller	 Masseurin	 	 tel.	Anmeldung	 0699-11669474

jeden	Montag	 	 19:30-20:30	 	 ER und SIE Union-Turnen (am	19.	September	Schnupper-	und	Infostunde	)
ab 19. September	 	 	 	 im	Turnsaal	vom	Rabensteiner	Schulzentrum

jeden	Dienstag	 	 18:45	–	20:45	 	 Yoga	–	for	you
   	 	 	 im	“GuK“	-	Raben-Saal
	 	 	 	 	 	 Anmeldung:	 Gerhard	J.	Sonntag,	0676-4406522

jeden	Dienstag	 	 19:00	 	 	 Lauftreff
	 	 	 	 	 	 Treffpunkt:	 “GuK“

Dieser	Veranstaltungskalender	wurde	von	Evelyn	Gruber,	einer	Mitarbeiterin	des	Teams	der	Marktgemeinde	Rabenstein	an	der	Pielach	erstellt.	Alle	
Angaben	wurden	mit	 großer	Sorgfalt	 erhoben,	 erfolgen	 jedoch	ohne	Gewähr	und	 erheben	keinen	Anspruch	 auf	Vollständigkeit.	Änderungen	und	
Druckfehler	vorbehalten.	Wir	bitten	um	Verständnis,	dass	im	aktuellen	Veranstaltungskalender	nur	jene	Veranstaltungen	eingetragen	werden	können,	
welche	fristgerecht	bis	zum	20.	Kalendertag	des	Vormonats	dem	Mitarbeiter-Team	unseres	Gemeindeamtes	gemeldet	werden.

ER und SIE Union-Turnen
für	Einzelne	und	Paare	von	18	bis	99	Jahren

allgemeines	Bewegungstraining	unter
professioneller	Leitung	von		

Sportwissenschafter	Mag.	Stefan	Schwaiger
jeweils	montags	19:30	–	20:30	Uhr

(während	der	Schulzeit)
Beginn	/	Schnupper-	und	Infostunde	Montag,	

19.9.2011	19:30	Uhr	
mit	Sportbekleidung	und	Hallenschuhen

im	Turnsaal	des	Rabensteiner	Schulzentrums

Knaben Union-Turnen
mit	Mag.	Stefan	Schwaiger	
ab	Donnerstag,	6.10.2011		

von	16:30	–	17:30	Uhr
Anmeldeformulare	liegen	in	der	

VS	Rabenstein	auf.
Info:	Mag.	Stefan	Schwaiger	Tel.	

0676/9668474

Mopedkurs 
Die	Polytechnische	Schule	Kirchberg/Piel.	bietet	allen	 interessierten	Ju-
gendlichen	die	Möglichkeit,	die	Theorieausbildung	für	den	Mopedausweis	
mit	dem	15.	Lebensjahr	zu	erwerben.

Für	 den	 Mopedausweis	 sind	 zusätzlich	 8	 Praxisstunden	 bei	 einer	 Fahr-
schule	erforderlich.
Die	 6-stündigen	 Kurse	 werden	 jeweils	 an	 Samstagen	 in	 der	 Polytech-
nischen	Schule	in	Kirchberg	angeboten.
	
																								Kurstermine	im	Schuljahr	2011/12		
Sa.,	24.	September	2011	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	22.	Oktober	2011	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr												
Sa.,	03.	Dezember	2011	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	14.	Jänner	2012	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	18.	Februar	2012	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	24.	März	2012	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	05.	Mai	2012	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr
Sa.,	02.	Juni	2012	 8.30-12.00	Uhr	und	12.30-14.30	Uhr

Vortragender:	Dipl.Päd.	Günther	Steindl
Info	und	Anmeldung:	Tel.:	0676/6903435,
e-mail:	guenthersteindl@aon.at



� Vorschau für Oktober

Sonntag
2.	Oktober 09:30	 50 Jahre katholische Männerbewegung im Pfarrsaal
	 	 Veranstalter:	 Katholische	Männerbewegung
	 	 Kontakt:	 Anton	Stöckl,	0676-9052405
Freitag
7.	Oktober	 17:00 Bücherei-Kaffee für alle Junggebliebenen
	 	 “GuK“	-	Bücherei
	 	 Veranstalter:	 Büchereiteam
	 	 Kontakt:	 Renate	Wittmann,	02723-2037
Sonntag
9.	Oktober	 14:00 Bunter Nachmittag	mit	Verlosung	und	Musik
  “GuK“	-	VA-Saal
	 	 Veranstalter:	 Pensionistenverband	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Christine	Schlowak,	02723-2896

 15:00 Drachenfest	am	Geisbühel	-	“Josef-Franz-Hütte“
	 	 Veranstalter:	 Naturfreunde	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Sylvia	Wieland,	0676-7706561
Samstag und Sonntag
15.	und	16	Oktober	 14:00-18:00 Tage des offenen Ateliers - Waltraud Buder
  Erlengasse	40
	 	 Kontakt:	 Waltraud	Buder,	0680-300	6707

15.	Oktober	 20:00 Theater der Landjugend
16.	Oktober	 15:00	 “GuK“	-	VA-Saal
 sowie Freitag	und	Samstag	 	Veranstalter:	 Landjugend	Rabenstein
21.	Oktober	 20:00	 	Kontakt:	 Martin	Griesauer,	0676-6947849
22.	Oktober	 20:00	
 
Sonntag
16.	Oktober	 09:00-12:00 Pfarrkaffee im Pfarrsaal	Rabenstein
	 	 	Kontakt:	 Brigitte	Siedl,	0664-8394303
Samstag
22.	Oktober	 20:00 the Original Beachparty am Oggersheimerplatz
	 	 Veranstalter:	 Beachclub	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Christian	Lick,	0664-9423633
Dienstag
25.	Oktober	 20:00 Heimatabend im	“GuK“	-	VA-Saal
	 	 Veranstalter:	 Kulturnetz	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Bgm.	Ing.	Kurt	Wittmann,	0676-6378115
Mittwoch
26.	Oktober	 07:30	 27.	Wandertag	der	SPÖ
  Start:		 Oggersheimerplatz
	 	 Kontakt:	 Ing.	Wilfried	Böhm,	0664-	2822747
Freitag
28.	Oktober	 19:00	 Lesung mit Thomas Raab - “Der	Metzger	holt	den	Teufel“
	 	 “GuK“	-	Bücherei
	 	 Veranstalter:	 Büchereiteam
	 	 Kontakt:	 Renate	Wittmann,	02723	2037
Samstag
29.	Oktober	 14:00 Buchstart
  “GuK“	-	Bücherei
	 	 Veranstalter:	 Büchereiteam
	 	 	
	 21:00 Jungzüchterball im “GuK“	-	VA-Saal
	 	 Veranstalter:	 Jungzüchter
	 	 Kontakt:	 Stephan	Karner,	0676-3006309
Sonntag	
30.	Oktober	 16:00	 	Kürbis schnitzen am “Greenhorn-Hill“
	 	 Veranstalter:	 Naturfreunde	Rabenstein
	 	 Kontakt:	 Sylvia	Wieland,	0676-7706561

Datum Uhrzeit  Veranstaltung



�Sport Aktuell

In	 Wilhelmsburg	 fanden	 am	 20.	 und	
21.	August	die	internationalen	österrei-
chischen	 Meisterschaften	 im	 Grasski	
statt.

Die	 15-jährige	 aus	 Rabenstein	 an	 der	
Pielach	war	die	schnellste	Juniorin	(15-
20	Jahre).		
Riesentorlauf	 Rang	 	4.
Super-G	 Rang	 11.
Sprintslalom	 Rang	 	8.

Für	die	österreichischen	Meisterschaf-
ten	 bedeuteten	 diese	 Platzierungen,	
dass	 Daniela	 3-fache	 österreichische		
Vize-Meisterin	(Riesentorlauf,	Slalom,	
Kombination)	 wurde,	 hinter	 Ingrid	
Hirschhofer	 (ASKÖ	 Sparkasse	 Hain-
feld),	die	viermal	Gold	holte.

Die	 Kombination	 setzte	 sich	 aus	 dem	
Super-G	 und	 dem	 Slalom	 zusammen.	
Im	Super-G	gewann	Daniela	die	Bron-
zemedaille.	

Die	Ergebnisse	von	Michael	Krückel:
Riesentorlauf	 Rang	 10.
Super-G	 Rang	 10.
Sprintslalom	 Rang	 12.

Bei	den	österreichischen	Meisterschaf-
ten	 belegte	 Michael	 zweimal	 den	 un-
dankbaren	vierten	Rang	(RTL,	Kombi).	
Im	Slalom	wurde	er	fünft-	und	im	Su-
per-G	sechstbester	Österreicher.	

Es	 wurden	 auch	 die	 NÖ	 Landesmeis-
terschaften	im	Riesentorlauf	herausge-
wertet.	
Daniela	holte	hier	ebenso	wie	Michael	
Krückel	die	Silbermedaille.

Dreifach-Vize-Titel	für	Daniela	Krückel

Der	 Rabensteiner	 Michael	 Podolak	
startete	 bei	 der	 Europameisterschaft	
der	 Sportschützen	 in	 Belgrad	 in	 allen	
drei	 300m	 Großkalibergewehrbewer-
ben.	 Bei	 seinem	 ersten	 Start	 lief	 es	
nicht	 nach	 Plan.	 Im	 Bewerb	 „liegend	
60	 Schuss“	 erzielte	 er	 bei	 anspruchs-
vollen	Bedingungen	590	Ringe	und	be-
legte	damit	Platz	27.	 Im	Team	gab	es	
den	8.	Platz.
Beim	 Standardgewehr	 3x20	 -	 die	 ei-
gentlich	 seine	 stärkste	 Disziplin	 ist	
-	erzielte	er	mit	guten	582	Ringen	den	
undankbaren	4.	Platz.
Michael	Podolak	holte	im	Bewerb	3	x	
40	 in	der	Allgemeinen	Klasse,	mit	ei-
ner	persönlichen	Bestleistung	von	1170	
Ringen	den	Titel	Europameister.

Michael	Podolak	ist	Europa-
meister	der	Sportschützen

Text:		Klaus	Krückel
Fotos:	zVg

Markus	Malousek	vom		Autohaus-Bu-
der	und	sein	von	UNIQA-GA	STREI-
CHER	 unterstütztes	Rad-Team,	beste-
hend	 aus	 (v.l.n.r.)	 Hannes	 Kerschner,	
Benjamin	 Karl	 und	 	 Richard	 Kucher,	

Race	around	Austria

Alexander	 Schmirl	 wurde	 neuer	 Lan-
desmeister	 im	 Bewerb	 Kleinkaliber-
gewehr	100	m	 in	Prottes	 vor	Michael	
Podolak.

Landesmeister

haben	 den	 verdienten	 6.	 Platz	 von	 17	
Finisher-Teams	 bei	 der	 „Racearound	
Austria“	 Veranstaltung	 erstrampelt.	
Die	2200	km	und	30.000	Höhenmeter	
wurden	in	3	Tagen,	2	Stunden	und	41	
Minuten	zurückgelegt.
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Die	 Änderung	 des	 Führerscheingesetzes	
(14.	FSG-Novelle)	wurde	am	29.	Juli	2011	
im	Bundesgesetzblatt	I	Nr.	61/2011	veröf-
fentlicht.	
Die	 wichtigsten	 Änderungen	 treten	 mit	
19.01.2013	in	Kraft.	

Änderung	 beim	 Umfang	 der	 Lenkberech-
tigung:

Klasse AM (früher Mopedausweis):
-	Motorfahrräder,
-	vierrädrige	Leichtkraftfahrzeuge;

Klasse A1:
-	Motorräder	mit	oder	ohne	Beiwagen	mit	
einem	Hubraum	von	bis	zu	125		ccm,	mit	
einer	Motorleistung	von	nicht	mehr	als	11	
kW	und	einem	Verhältnis	von	Leistung/Ei-
gengewicht	von	nicht	mehr	als	0,1	kW/kg,
-	dreirädrige	Kraftfahrzeuge	mit	einer	Leis-
tung	von	nicht	mehr	als	15	kW;

Klasse A2:	
-	Motorräder	mit	oder	ohne	Beiwagen	mit	
einer	Motorleistung	von	bis	zu	35	kW	und	
einem	 Verhältnis	 von	 Leistung/Eigenge-

wicht	 von	 nicht	 mehr	 als	 0,2	 kW/kg,	 die	
nicht	von	einem	Fahrzeug	mit	mehr	als	der	
doppelten	Motorleistung	abgeleitet	sind;

Klasse A:
-	Motorräder	mit	oder	ohne	Beiwagen,
-	dreirädrige	Kraftfahrzeuge	mit	einer	Leis-
tung	von	mehr	als	15	kW;

Klasse B und BE
Die	 Berechtigung,	 dreirädrige	 Kraftfahr-
zeuge	mit	Klasse	B	zu	 lenken,	 ist	künftig	
auf	Österreich	beschränkt.	Mit	der	Klasse	
BE	 können	 nur	 mehr	Anhänger	 mit	 einer	
höchstzulässigen	 Gesamtmasse	 bis	 3.500	
kg	 gezogen	 werden,	 darüber	 hinaus	 ist	
die	Klasse	C1E	erforderlich.	Für	das	Zie-
hen	 von	 schweren	 Anhängern	 mit	 einem	
höchstzulässigen	 Gesamtgewicht	 von	 ma-
ximal	4.250	kg	kann	 jedoch	optional	eine	
Zusatzberechtigung	zur	Klasse	B	erworben	
werden,	 für	 den	 Erwerb	 dieser	 Zusatzbe-
rechtigung	 ist	 die	Absolvierung	 einer	 sie-
benstündigen	Schulung	erforderlich.

Gültigkeit der Führerscheine
Führerscheine	 für	 die	 Lenkberechtigung	

Änderungen	im	Führerscheingesetz	–	14.	FSG	Novelle
der	 Klassen	A	 und	 B	 sind	 künftig	 auf	 15	
Jahre	befristet.	Nach	Ablauf	dieser	Frist	ist	
die	 Betreffende/der	 Betreffende	 weiterhin	
berechtigt,	Kraftfahrzeuge	zu	lenken.	Es	ist	
jedoch	ein	neuer	Führerschein	zu	beantra-
gen.

Anerkennung von EWR-Lenkberechti-
gungen
Für	 die	 Anerkennung	 von	 EWR-Lenkbe-
rechtigungen	 der	 Klasse	 B	 ist	 künftig	 die	
Vollendung	 des	 17.	 Lebensjahres	 ausrei-
chend.	Eine	von	einem	EWR-Staat	erteilte	
Lenkberechtigung	 gilt	 als	 österreichische	
Lenkberechtigung,	sofern	und	solange	die	
Betreffende/der	 Betreffende	 ihren/seinen	
Wohnsitz	in	Österreich	hat.	
Änderung	bei	den	Folgen	des	Entziehungs-
verfahrens	 für	Besitzer	von	ausländischen	
Lenkberechtigungen	und	Führerscheinen

Aus- und Weiterbildung der Fahrprüfe-
rinnen/Fahrprüfer
Fahrprüferinnen/Fahrprüfer	 müssen	 zu-
künftig	regelmäßige	Weiterbildungen	nach-
weisen	und	ein	dementsprechendes	Quali-
tätssicherungssystem	wird	eingeführt.

Gesundes	Radfahren
Mit	 Radfahren	 stellt	 diese	 Ausgabe	 eine	
weitere	gelenksschonende	Sportart	vor,	die	
sich	 immer	 größerer	 Beliebtheit	 erfreut.	
Einerseits	 aus	 dem	 soeben	 genannten	 ge-
lenksschonenden	Aspekt,	andererseits	aber	
auch,	weil	die	Aufschließung	von	Radwe-
gen	und	die	 speziell	 für	Radfahrer	 ausge-
bauten	Routen	immer	mehr	werden.
Dennoch	 oder	 gerade	 deshalb	 treten	 auch	
beim	 Radfahren	 unterschiedliche	 Verlet-
zungsmuster	 auf.	 Die	 Schmerzen	 treten	
als	 Folge	 der	 Überlastung	 des	 Kreislauf-
systems,	der	Gelenke	oder	der	Muskulatur	
an	neuralgischen	Punkten	auf	und	sind	fast	
immer	vermeidbar,	wenn	man	einige	Dinge	
beachtet:

1		Hören	Sie	auf	Ihren	Körper.
2		Legen	Sie	eine	Pause	ein,	wenn	
	 Ihnen	danach	ist.
3		Überanstrengen	Sie	sich	nicht	an
	 Steigungen,	fahren	Sie	langsam.
4		Achten	Sie	auf	ausreichende
	 Flüssigkeitszufuhr.
5		Wenn	Sie	einen	Pulsmesser	benutzen,
	 versuchen	Sie	im	Bereich	von	65	bis	75
	 Prozent	der	maximalen	Herzfrequenz	zu
	 bleiben.	In	diesem	Bereich	vermeiden	
	 Sie	Überlastungen	und	steigern	effektiv
	 die	Ausdauer.	(TIPP:	Der	Puls	beim

	 Radfahren	ist	bei	vergleichbarer	Belas-
	 tung	niedriger	als	beim	Laufen.)
6		Verlegen	Sie	Radtouren	bei	Hitze	in	die
	 Morgen-	oder	Abendstunden	um	die
	 Mittagshitze	zu	meiden.	

Wenn	Sie	sich	an	diese	Punkte	halten,	kön-
nen	 Überlastungen	 des	 Herz-Kreislauf-
Systems	 vermieden	 werden	 und	 Sie	 wer-
den	 ihrem	 Trainingszustand	 entsprechend	
unterwegs	sein.

Tipps	bei	Gelenksproblemen:

Hand-	 und	 Unterarmprobleme:	 Öfter	 die	
Griffposition	 am	 Lenker	 wechseln,	 even-
tuell	Lenkerhörnchen	montieren,	bei	wenig	
trainierter	 Rückenmuskulatur	 eine	 etwas	
aufrechtere	 Sitzposition	 wählen,	 Hände	
öfter	 vom	 Lenker	 nehmen	 und	 lockern,	
Handgelenke	möglichst	wenig	 anwinkeln,	
eventuell	 ergonomisch	 geformte	 Griffe	
montieren,	welche	starkes	Anwinkeln	ver-
hindern.

Knieprobleme:	 kleine	 (leichte)	 Gänge,	
hohe	Trittfrequenz,	am	Berg	rechtzeitig	im	
Stehen	 fahren,	 warme	 Kleidung,	 korrekte	
Sitzposition,	bei	Klickpedalen	Pedalplatten	
verwenden, die den Fuß nicht fixieren, son-
dern	die	natürliche	Rotation	im	Knie	zulas-
sen,	Stretching	der	Muskulatur.

Kopf-	 und	 Nacken-
schmerzen:	 Lenker	
höher	einstellen,	even-
tuell	 kürzeren	 Vor-
bau	 montieren,	 öfter	
aufrichten,	 ab	 und	 zu	
im	 Wiegetritt	 fahren,	
Schulter	 und	 Nacken-
muskulatur	lockern,	leichten	Helm	verwen-
den,	 Nackenmuskulatur	 bei	 Kälte	 warm	
halten,	 leicht	 angewinkelte	 Ellenbogen	
mindern	Stöße,	bei	Kälte	hilft	eine	Haube	
gegen	Kopfschmerzen.

Sitzprobleme:	 Sattel	 möglichst	 waagrecht	
einstellen,	 Fahrradhose	 mit	 Einsatz	 ver-
wenden,	gegen	Reibungsschmerzen	können	
Sitzcremen	helfen,	bei	dauerhaften	Proble-
men	Sattel	wechseln,	bei	langen	Radtouren	
auf	Hygiene	achten.

Rückenschmerzen:	 Lenker	 etwas	 höher	
einstellen,	Oberkörper	öfter	aufrichten	und	
lockern,	ab	und	zu	im	Stehen	fahren,	regel-
mäßige	 Wirbelsäulengymnastik,	 eventuell	
Wärmeanwendungen wie ABC-Pflaster 
aufbringen.

Viel	Spaß	bei	Ihrer	nächsten	Radtour!!!	
Mag.	Stefan	Schwaiger
Sportwissenschafter
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Zivilschutz in
Ö S T E R R E I C H

Zivilschutz-Probealarm

am Samstag, 1. Oktober 2011, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 

8.193 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Bedeutung der Signale

gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

3 Minuten
Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 Minute

Alarm

gleich bleibender Dauerton1 Minute

Entwarnung

Für Ihre Sicherheit

in ganz Österreich

15 Sekunden

Sirenenprobe

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm
durchgeführt.

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

Mit	 01.01.2012	 wird	 auf	 Österreichs	
Autobahnen	 und	 Schnellstraßen	 die	
Rettungsgasse	eingeführt.
Fahrzeuglenker werden verpflichtet 
bei	 Stocken	 des	 Verkehrs	 eine	 Gasse	
zu	 bilden,	 um	 Einsatzfahrzeugen	 die	
Durchfahrt	zu	ermöglichen.
Bei	2-streifigen	Straßenabschnitten:
Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet in 
der	Mitte	eine	Gasse	zu	bilden	

Bei	 3	 oder	 4-streifigen	 Straßenab-
schnitten:
Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet 
zwischen	dem	äußerst	linken	und	dem	
daneben	 liegenden	 Fahrstreifen	 eine	
Gasse	zu	bilden.

Änderungen	in	der
Straßenverkehrsordnung	–	

24.	StVO	Novelle
Die Änderung der Straßenverkehrsord-
nung (24. StVO-Novelle) wurde am 29. 
Juli 2011 im Bundesgesetzblatt I Nr. 
59/2011 veröffentlicht. Die Änderungen 
treten mit 01.01.2012 in Kraft.

25.	Kirchweihfest	und	Silberhochzeit
Die	 traditionelle	 Veranstaltung	 der	
Pfarren	Rabenstein	und	Kirchberg,	das	
Kirchweihfest	 bei	 der	 Andreaskirche,	
fand	heuer	bereits	zum	25.	Mal	statt.

Die	Hl.	Messe	wurde	von	Pater	Leon-
hard	 Obex	 zelebriert,	 unterstützt	 von	
Kirchbergs	 Pfarrer	August	 Blazic	 und	
Msgr.	 Helmut	 Schüller,	 dem	 Ex-Cari-
tas-Direktor	 und	 jetzigen	 Pfarrer	 von	
Probstdorf.

Passend	 zum	 Jubiläum	 „25	 Jahre	
Kirchweihfest“	 feierten	 Christine	 und	

Herbert	Krüger	 ihre	Silberhochzeit	 an	
diesem	 Tag	 in	 der	Andreaskirche	 und	
erneuerten	ihr	Ja-Wort.

Äußerst	wohl	gefühlt	beim	Kirchweih-
fest	hat	sich	Monsignore	Mag.	Helmut	
Schüller,	 welcher	 tags	 zuvor	 als	 einer	
der	 beiden	 Hauptreferenten	 beim	 4.	
Kardinal	König-Gespräch	in	Kirchberg	
an	 der	 Pielach	 fungierte,	 ebenso	 wie	
Prof.	 Heinz	 Nußbaumer,	 Moderator	
des	Kardinal	König	Gesprächs	2011.

Foto:	Doris	Helmreich
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Chronik

Wir	betrauern	das	Ableben	unserer	Gemeindebürger:

Sterbefälle

Die Gemeindevertretung gratuliert

...Maria Steigenberger, 
Deutschbach	22,
am	29.	Juli

...Berta Gerstl,
St.	Pöltner	Straße	48,
am	9.	August

...Hermann Ihrybauer,
Erlengasse	24,	
am	16.	August

...Helmut Pilat,
Königsbach	10,
am	18.	August

...Johann Gaiswinkler,	Tradigist	92,
zum	80.	Geburtstag

...Karl Pönisch,	Röhrenbachstraße	3/1,
zum	90.	Geburtstag

...Andrea	und	Andreas Jung,
Bahnhofstraße	 12a,	 zur	 Geburt	 ihres	
Sohnes	Niko	am	18.	August

...Gottfried Winkler,
St.	Pöltner	Straße	31,	zum	80.	Geburtstag

...Florian Karner,	Deutschbach	17,
zum	Landesmeister	im	Sensenmähen

...Karl Gamsjäger,
Erlengasse	20,
am	23.	August

...Pamela	und	Manfred Pfeffer,
St.	 Pöltner	 Straße	 32,	 zur	 Geburt	 ihres	
Sohnes	Timo	am	29.	August

...Petra Stöckl	und	Gerald Mandl,
Mariazellerstraße	 12/1/8,	 zur	 Geburt	 ih-
res	Sohnes	Alexander	am	30.	August

...Anna Herzyszyn,
Bergstraße	22,
am	30.	August


